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Multiplex-PCR zum Nachweis viraler Enteritis-Erreger 
 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

Im Zuge der Umstellung der mikrobiologischen Stuhluntersuchung auf molekular-

biologische Verfahren werden wir am 12. September 2023 zum Nachweis pathogener 

Viren im Stuhl anstelle des Antigen-Nachweises (ELISA-Test) für Rota-, Adeno- und 

Noroviren eine Multiplex-PCR einführen, die folgende Viren beinhaltet: Rota-, Adeno-, 

Noro-, Sapo-, und Astroviren. 

 

Das Spektrum der nachweisbaren viralen Erreger wird um die epidemiologisch 

bedeutsamen Sapo- und Astroviren erweitert, die insbesondere bei immunsupprimierten 

Patienten und Kleinkindern eine schwere Enteritis verursachen können. Zudem zeigt die 

PCR im Vergleich zum bisherigen Antigen-Nachweis eine höhere Sensitivität und 

Spezifität.  

 

Bitte beachten:  

Bei Anforderung „Stuhl auf pathogene Keime“ wird die Untersuchung auf Viren nicht 

automatisch durchgeführt. Diese Untersuchung muss separat angefordert werden!  

 

Die Anpassung der Anforderungsscheine wird zeitnah erfolgen. Bis dahin wird bei noch 

vorhandener Anforderbarkeit von Virus-Antigen im Stuhl künftig automatisch die 

Multiplex-PCR durchgeführt. 

 

  

 

Wichtige Information 

für unsere Einsender 
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Bitte wenden! 
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Hinweise zu Präanalytik und Analytik 

Probenmaterial Stuhl 

Transport Standardtransport 

Die PCR wird aus derselben Probe angesetzt wie ggf. auch die Kultur auf bakterielle 

Enteritiserreger und Parasitendiagnostik. Es ist insgesamt nur eine Probe erforderlich. 

 

Abrechnung “Virus-PCR-Panel Stuhl“ 

EBM  GOÄ 1.0 fach 

32853 € 48,82 
4780 x1, 4782 x1, 4783 x1,  

4785 x5 
€ 198,19 

 

Die neue Multiplex-PCR ist eine Kassenleistung.  

Wenn Sie die Ausnahmekennziffer 32006 angeben, wird Ihr Laborbudget nicht belastet! 

 

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der Tel. Nr. 08031 8005-61 zur Verfügung! 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Dr. med. Thomas Schulzki 

Leiter 

 


